
Einstein-Chapter Ulm

Die Nachricht vom Tode unseres Mitglieds, Norbert Hansinger, am 17. August 2014
hat uns alle tief bewegt.

Erst am 08. August 2014 hatte Norbert den Abschied unseres Mitgliedes Klaus Nolle
begleitet und war tief ergriffen. Bei unserer Jahresfeier im Januar dieses Jahres und bei unseren
Stammtisch-Treffen konnten wir sehen, wie gut es Norbert nach seiner Krankheit ging. Er war
immer lustig und es ging ihm einfach gut. Jetzt , etwas über 7 Monate später, mussten wir Abschied
von ihm nehmen.

Norbert war Gründungsmitglied des „Einstein-Chapter Ulm e.V.“ und immer gerne
gesehen. Lange Zeit hatte er mit dem Krebs zu kämpfen, letztendlich konnte er diese
Krankheit besiegen. Umso mehr traf uns jetzt sein Abschied aus heiterem Himmel.
Wenn der Abschied von einem Menschen so endgültig ist, dann bleiben uns nur noch die
Erinnerungen an das, was einmal war. In dieser Erinnerung wird Norbert einen festen
Platz einnehmen.

In der Tatsache, dass er einen Großteil seiner Wünsche und Ideen verwirklichen
konnte, dass er sein Leben in jene Bahnen lenken konnte, die für seine Verweildauer
hier auf Erden die angenehmsten waren, sollten wir in dieser schweren Stunde versuchen,
Trost zu finden:.

Das Sterben ist nur ein Augenblick,
unendliche Trauer bleibt zurück.
Der Tod verhält sich stumm,

bei der Frage nach dem Warum.
Das Unsichtbare bleibt ewiglich,

so will es unser HERR,
das Sichtbare unterliegt daher

dem zeitlichen Verzehr.
In Gedanken an Norbert
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